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urzgefaßtes, praktisches Handbuch für den Seelsorger, uch
für Juristen und aJ1en VOonNn Prof. Dr MN Baptıst Walz. Mit
mehreren Formularen, erlautfertiten Zeichnungen für einfache und
mehrfache Blutsverwandtschaf:; und Schwägerschaft SOW1E e1Ner
schematischen Übersicht: Der die Gültigkeit klandestiner, DZW.
Oormlos geschlossener hen (Zivilehen) der Katholischen Kirche
VO  5 T1STUS Dis AUT Gegenwart mi1t Erläuterungen. Bam-
berg 1949, erla Bamberger eiter Geb

Vorliegendes andbuc will eine Ergänzung und Verbesserung
der VO)] selben erIasser ehreren uflagen herausgegebenen
993  urzen, praktischen Anleitung für das Buß- und Ehesakrament
SEe1. behandelt die wesentiliche rechtlich-pastorale Lehre von
den akramenten Allgemeines, Taufe, Firmung, Eucharistie,
Ölung, el.  e  9 Buße und Ehe), dazu das ONN- und ejertags-
gebot, das Fastengebot und den Der Verfasser Wwill, WIe

Schlußwort betiont, nicht alle Grund- und Leitsätze für das
pastorale Wirken des Priıesters der Verwaltung der heiligen
Sakramente sondern hauptsächlich die VONN dem® 1r DC-
schriebenen Normen darstellen Im besonderen werden die Ver-
altnısse den deutschen 10zesen (speziell Bamberg) erück-
ichtigt Da das Manuskript anscheinend Juni 1943 abgeschlos-
SC  ; wurde, konnten die seither gangsgenen Entscheidungen N1C.
mehr berücksichtigt werden So ist das 51 £f bner das
Jejunium eucharisticum Gesagte teilweise überholt

O die UTC. das eskr1p der Ponitentlarie VO unı
19338 mi1ıt Rücksicht auf die besonderen erhältnısse Dritten
Reich den Beichtvaätern gewährten Absolutionsvollmachten eute
nOoch gelten erscheint ILUT zweifelhaft (zu 90) Einige NSe>-
bräuchliche und unschöne Abkürzungen könnten be1 Neu-
auflage vermieden werden (zZ erb Hindernis, es«cC  1e-
Bungsform)

Das Buch, das reıin praktische Ziele verfolgt, annn als ehelf
für Studierende rüfungen und ZU Nachschlagen für
den vielbeschäftigten eelsorger empfohlen werden. WwIrd aber
auch alen, die sich mit einschlägigen Fragen (besonders Eherecht)

beschäftigen aben, gute Dienste eisten
LAnz Dr Obernhumer.

An den Quellen Krafift. Kın uch uber  . das sakramentale
en des Mannes Von Johann Stalder 80 Mit V1ier
zweifarbigen Spruchblättern und ZWe1 Bildtafeln uzern 1949
Rex-Verlag Ganzleinen geb Fr brosch FTr 130

s ıst e1inNe Tatsache, daß gerade die Maänner vielfach 1Ne g...
eu VO.: mpfange der eiligen Sakramente abhaält Eın

Tun dafür 171e zweifellos auch arın daß das seinerzeıt OI-
ene Katechismus- Wissen für das spätere Leben N1C. mehr g.-
nugt In der Reifezeit muß das Verständnis für die übernatürlichen
Queilen unNnserer Krafit neu werden Der Verfäasser VeL-
folgt das Ziel, den jungen Mannn das Verständnı : des Wunder-
baues der Sakramente einzuführen Das geschieht
lebendigen und lebensnahen Art daß der Mensch gepackt
werden muß Vielfach 1äßt der erfahrene Jugendseelsorger die
Jugend selbst ortie kommen. Der Kritiker hat dem Buch
aum etwas auszusetzen. 117 WIrd Unrecht behauptet, daß ın
der Liebesreue der ernste eingeschlossen sein muß, die ‚Un
‚sobald als Ööglich“ beichten. Nicht Nnur die Jugend Wwird die-
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SsSes wertvolle Lebensbuch Ireudig begrüßen, sondern VOL em
auch der Religionslehrer und Jugendseelsorger, dem reiche
nregung bietet Die Ausstattung ist hervorragend.

Linz Dr. Obernhumer
Wagnis der he, Eın ATZft, eEiINe Mutter Uun:" eın Seelsorger SV  —chen jungen enschen. Von T’heodor L1eEWEIS, Josefine angt,

Dr. Lbert Nıiedermeyer,., 80 Wien 1950, erlag erold.
Brosch. 9.60

jele hen scheitern eute deshalb, weil S1e ohne entsprechende
Unterweisung und Vorbereitung „ZeWa wurden. Eın Tiestfer;eline Mutter und eın Arzt ehandeln hier mit großer Sachkenntnis
un! reicher Erfahrung UrZz und bündig alle einschlägigen Fragen
AdQus em ’natürlichen un  CL übernatürlichen Bereich. Das wertvolle
Bändchen wendet sıch NAIC 1Ur jene Menschen, die unmiıtitel-
bar VOT der Hochzeit stehen, sondern auch die Jugend VO.  _

Jahren a. ‚damit S1e Jerne, die Ehe als iıne große nade,Gabe und uigabe anzusehen, auf die Sich der junge Mensch RNIe
früh UTC charakterliche, sittliche un reli
erziehung vorbereiten Kann‘

g10se IST-
Es soll N1IC. verschwiegen werden, daß der konzentrierte Inhalt

der Schrift den Leser teilweise ziemlich ohe Anforderungenstellt. Im Untertitel So1llte konsequent der Seelsorger (Priıester)
erster Stelle stehen Lalen spenden die heilige Taufe richtige
Materie, OrmM und Intention vorausgesetizt Nn1ıCcC Nnu  — ‚unte
Umständen‘“‘, sondern immer gültig, wenn auch nicht iMMer _
laubt (ZUu 44) Daß da kirchliche Gesetzbuch uns Priestern
möglichst die vierzehntägige Ablegung der Beichte rat, 1st —
Na Can 1295, NS legt allgemein 1Ur die „häaufge‘‘ Beichte ahe
(zu 49)

Linz A, Dr ernhumer.
Von der Not un dem gen ebetes Von Karl Rahner

Innsbruck 1949, erlag Felizlian auCc Geb 14.70
„Acht urze Kapıtel bDer das des risten  . die Qauf

Fastenpredigten zurückgehen, die der Verfasser 1946 1n unchen
gehalten hat. Das ist hOöchste ebensäußerung des beseel-
ten enschen und des geistbegabten Christen („„Die Tienbarung
des Herzens‘‘, „„Der elfer Geist‘”, „Das der Liebe‘‘) Wer
1nNne Analyse des Gebetes geben WIIL; muß den onkreten enschen
analysieren Der Verfiasser kennt die Psyche des enschen der
zerbombten eutschen Städte ach dem Zusammenbruch 1945 Er
enn darum die Not des Betiens („Das der „Das

der SCHUuTd“): aber auch das als Rettung Aaus dieser
Not ”;5 1mM Jtag‘® „Gebet der Entscheidung‘“‘). Nur Aaus tiefer
T’heologie un Menschenkenntnis konnte dieses uch entstehen.
Es g1bt für das Verständnis un die Praxis des Gebetes viele
Anregungen un zeig dem Seelsorger Wege a zeitnaher Glau-bensverkündigung

ST Pölten U Ööger
Jugend 1m eifen Führungshilfe ın den Reifejahren für , ée1-

mann- Verlag Kart. 19.50
SOTYZEeTrT, Eltern, Erzieher Von 1US ank Wien 1950, anr

Im ersten eil WIrd die Dringlichkeit der geschlechtlichen >Auf-
klärung 1m. Rahmen der Führung durch die Reifejahre vbetont
Dabe:i 1st die Jugendbetreuung außerhalb der Schule und die


